
Eidgenössisches Departement für
Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF

Bundesamt für Landwirtschaft BLW
Fachbereich Nachhaltiger Pflanzenschutz

Packungsbeilage Nr. 1345 / 2019
für Pflanzenschutzmittel gemäss Artikel 36 der Verordnung vom 12. Mai 2010 über das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln

(Pflanzenschutzmittelverordnung, SR 916.161).

Produkteigenschaften

Sachbezeichnung: 

Formulierung: 

Wirkstoffgehalt:

IUPAC-Name:

Herbizid

SL Wasserlösliches Konzentrat

17 % Diquat (200 g/l) [als 31.8% Diquat dibromid (374 g / l)] 

1,1'-ethylene-2,2'-bipyridyldiylium

Lagerung
Das Produkt muss in der Originalpackung getrennt von Lebens-, Futter- und Heilmitteln so gelagert werden, dass es für
Unbefugte nicht zugänglich ist.

Entsorgung
Gebinde: Leere Gebinde gründlich gereinigt zur Kehrichtabfuhr.

Mittelreste: Zur Entsorgung Mittelreste zur Gemeindesammelstelle, Sammelstelle für Sonderabfälle
oder Verkaufsstelle.

Handelsprodukte

Reglone
Eidg. Zulassungsnummer: D-4222 Herkunftsland: Deutschland

Ausländische Zulassungsnummer: 0287-00 Ausl. Bewilligungsinhaber: Syngenta Agro GmbH,Deutschland

Deiquat Super
Eidg. Zulassungsnummer: D-4812 Herkunftsland: Deutschland

Ausländische Zulassungsnummer: PI 050287-00/066 Ausl. Bewilligungsinhaber: Sharda Hellas Ltd,Griechenland

Reglone 2
Eidg. Zulassungsnummer: F-5190 Herkunftsland: Frankreich

Ausländische Zulassungsnummer: 7700078 Ausl. Bewilligungsinhaber: Syngenta Agro SAS,Frankreich

Reglone
Eidg. Zulassungsnummer: B-5669 Herkunftsland: Belgien

Ausländische Zulassungsnummer: 4781P/B Ausl. Bewilligungsinhaber: Syngenta Crop Protection N.V.,Belgien

Deiquat Speed
Eidg. Zulassungsnummer: D-4811 Herkunftsland: Deutschland

Ausländische Zulassungsnummer: PI 050287-00/065 Ausl. Bewilligungsinhaber: Sharda Hellas Ltd,Griechenland

LS Diquat
Eidg. Zulassungsnummer: F-5390 Herkunftsland: Frankreich

Ausländische Zulassungsnummer: 2120181 Ausl. Bewilligungsinhaber: Biologic Healthcare Ltd,Irland
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Bewilligte Indikationen
Anwendungsgebiet Schaderreger/Wirkung Anwendung unter Einhaltung von (*)

Beerenbau

Erdbeere, Heidelbeere, Ribes
Arten, Rubus Arten

Einjährige Dicotyledonen (Unkräuter), Mehrjährige
Dicotyledonen (Unkräuter)

Aufwandmenge: 4 l/ha 1, 2, 3

Obstbau

Kernobst, Steinobst Einjährige Dicotyledonen (Unkräuter), Mehrjährige
Dicotyledonen (Unkräuter)

Aufwandmenge: 4 l/ha 1, 2, 3

Weinbau

Reben Ackerwinde, Einjährige Dicotyledonen (Unkräuter),
Zaunwinde, Zweijährige Disteln

Aufwandmenge: 4 l/ha 1, 2, 3

Gemüsebau

Karotten, Lauch, Nüsslisalat,
Zwiebeln

Einjährige Dicotyledonen (Unkräuter), Mehrjährige
Dicotyledonen (Unkräuter)

Aufwandmenge: 3 l/ha
Anwendung: Vor dem Auflaufen der
Kulturen.

2, 3

Feldbau

Kartoffeln zur
Pflanzgutproduktion

Desikkation, Abbrennen Aufwandmenge: 2.5 l/ha 3, 4

Klee zur Saatgutproduktion Desikkation, Abbrennen Aufwandmenge: 1.5 l/ha 3, 5, 6

Speise- und Futterkartoffeln Desikkation, Abbrennen Aufwandmenge: 2 - 4.8 l/ha 3, 7

Speise- und Futterkartoffeln Einjährige Dicotyledonen (Unkräuter), Mehrjährige
Dicotyledonen (Unkräuter)

Aufwandmenge: 4 l/ha
Anwendung: Vorauflauf.

3

Wiesen und Weiden Faden-Ehrenpreis Aufwandmenge: 4 l/ha
Anwendung: Spätherbst, kurz nach letzter
Beweidung oder letztem Schnitt.

3

Zierpflanzen

Bäume und Sträucher
(ausserhalb Forst)

Einjährige Dicotyledonen (Unkräuter) Aufwandmenge: 4 - 5 l/ha 2, 3, 8

Allgemeine / Agronomische Auflagen:
1 Ab 1. Standjahr.

4 Einmalige Anwendung in Spritzfolge mit einem geeigneten Kontaktherbizid.

5 Bewilligt als geringfügige Verwendung nach Art. 35 PSMV (minor use).

6 Das Erntegut/Mähgut darf nicht im Behandlungsjahr verfüttert werden.

7 Niedrige Aufwandmenge nur in Tankmischung gemäss den Angaben der Bewilligungsinhaberin.

8 Artenempfindlichkeit gemäss den Angaben der Bewilligungsinhaberin beachten

Anwenderschutz-Auflagen:
2 Hand- oder Rückenspritze: Spritzschirm verwenden.

3 Ansetzen der Spritzbrühe: Schutzhandschuhe + Atemschutzmaske (P3) tragen. Ausbringen der Spritzbrühe: Schutzhandschuhe +
Schutzanzug tragen. Technische Schutzvorrichtungen während des Ausbringens (z.B. geschlossene Traktorkabine) können die
vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung ersetzen, wenn gewährleistet ist, dass sie einen vergleichbaren oder höheren Schutz bieten.

Auf der Packung aufzudruckende Gefahrenkennzeichnungen:
PSM-Sätze

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

SP 1 Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer gelangen lassen.
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